
Benjamin Herzl Biografie 
„Benjamin Herzl nutzte die Zusammenarbeit mit dem Pianisten Fazil Say zu einer 
fulminanten Darbietung“  
(Salzburger Nachrichten)  

Der Geiger Benjamin Herzl (*1994) wird von Publikum und Presse gleichermaßen für seine 
virtuose Perfektion als auch seine Tiefe und hohe Musikalität gelobt. Er ist Stipendiat der 
Mozartgesellschaft Dortmund, Preisträger des Internationalen Brahmswettbewerbs sowie 
Gewinner des von Vadim Repin gestifteten Mozart-Preises. Der Künstler erhielt seine 
Ausbildung am Salzburger Mozarteum sowie an den Musikuniversitäten in Wien bei 
Christian Altenburger und Julian Rachlin.  

Als 13-Jähriger debütierte er beim Internationalen Mozart-Fest Mannheim und ist seitdem auf 
renommierten Konzertpodien zu Gast, so u. a. als Solist im Konzerthaus Dortmund, im 
Großen Festspielhaus Salzburg, im Wiener Musikverein oder im Oratorio San Felipe Neri 
Havanna. 2019/20 fungierte Benjamin Herzl in der Jubiläumsaison 70 Jahre Jeunesse 
Musicales in zahlreichen Konzerten als „Featured Artist“. 

Höhepunkte der Saison 22/23 waren u.a. Auftritte als Solist im Wiener Konzerthaus, im 
Brucknerhaus Linz, Monforthaus Feldkirch (Britten Doppelkonzert unter Gérard Korsten) 
sowie im International Music Festival Póvoa de Varzim in Portugal. 2024 gibt der Künstler 
sein Debüt zusammen mit dem Tonkünstlerorchester Niederösterreich sowie mit dem 
Stuttgarter Kammerorchester im goldenen Saal des Wiener Musikvereins.  

Zu seinen Kammermusikpartner:innen zählen u.a. Imogen Cooper, Rafael Fingerlos, Julia 
Hagen, Reinhard Latzko, Ingmar Lazar, Othmar Müller, Julian Rachlin, Beatrice Rana, Fazil 
Say oder Thomas Zehetmair.  

Benjamin Herzl gastiert u.a. bei Festivals wie Festspiele Mecklenburg-Vorpommern, 
Grafenegg Festival, Festival 1001 Notes Limoges, LOISIARTE, Julian Rachlin & Friends, 
Dialoge Salzburg, Internationale Nikolaus Harnoncourt Tage, Les Musicales de Redon, 
Salzkammergut Festwochen Gmunden oder Mozart Festival Havanna.  

Benjamin Herzl konzertiert auf der ''Ex Guilet'' Joseph Guarnerius Violine, Cremona anno 
1732, welche dem Künstler von der Oesterreichischen Nationalbank zur Verfügung gestellt 
wurde. Dieses Instrument wurde zuvor von Daniel Guilet (Beaux Arts Trio), David Oistrach, 
Henriyk Szeryng und Joshua Bell gespielt.  



Herzl ist Gründer und künstlerischer Leiter des Festivals Concerti Corti, welches erstmals 
von 9.-12. Juni 2023 zu Ehren des österreichischen Regisseurs Axel Corti in Salzburg 
stattfand. https://www.concerticorti.at/ 


